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J*Jf I S 30. August 1979

Ingénieurs Ingegneri
et architectes e architetti
suisses svizzeri
Bulletin technique
de la Suisse romande

Aus dem Inhalt

Fliessbeton - Herstellung,
Eigenschaften und
Anwendungsbereiche

Erdbeben und Seiches

Management im Bauwesen
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Rohrdehnungsprobleme müssen
im Fernwärme-Leitungsbau
wirtschaftlich gelöst werden.

IpanisoVJtI

Physikalische Gesetzmässigkeiten
haben auch hier Gültigkeit.

Mit dem Pan-Isovit-System haben wir
diese Probleme, dank kompensatorfreier

Verlegetechnik, seit Jahren im Griff.
Die auftretenden Kräfte werden

durch das Verbundsystem, bestehend
aus Stahlrohr, PUR-Hartschaum und

PEH-Schutzrohr, vollumfänglich übertragen

und vom Erdreich aufgenommen.
Dadurch entfallen Dehnungsausgleicher

und Schächte.
(z.B. in Wolfsburg bei einer 1000 Meter

langen, geraden Pan-Isovit-Leitung).
Pan-Isovit - die ausgereifte Kombination

von höchster Sicherheit und Wirt¬
schaftlichkeit

8 Eingetragenes Markenzeichen für Pan-Isovit
14 Jahre praktische Erfahrung. In Langzeittests geprüft.
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